Kartoffel heiß geliebt
Sie begleitet mich mein ganzes Leben und bestimmt mit mein kochen.
Niemand hätte Ihr diese kulinarische Karriere zugetraut.

Als sie gegen Ende des 16. Jahrhunderts nach Europa kam, waren es nicht Köche die sich mit ihr beschäftigten sondern Botaniker und Mediziner, sie wurde gehalten wegen ihrer schönen Blüten…man traute ihr nicht , hielt sie für Teufelszeug denn man probierte die Pflanze den oberirdischen Teil mit fatalen Folgen für die Gesundheit – welche  Vernachlässigung eigentlich des unterirdischen Teils –das wurde so vor 250 Jahren ganz anders in Europa – durch die vielen Hungersnöte.

Einer der den Siegeszug selbst befahl war mein geliebter Friedrich der Große – jährlich darf ich zur Schlössernacht in Potsdam  kochen da huldige ich der Kartoffel.

Zunächst als „Arme Leute Essen“ verschrien ist die Kartoffel von unserem Speisezettel im Spreewald nicht mehr weg zudenken.

Ich lebe und koche in einem aus gesprochenem Kartoffeldorf und deshalb nimmt die Kartoffel den Stellenwert ein der Ihr gebührt.

